
Veranstaltungs- und Prüfungsmerkblatt Frühjahrssemester 2024

4,719: Recht/Law: Werkstatt/Workshop

ECTS-Credits: 6

Überblick Prüfung/en
(Verbindliche Vorgaben siehe unten)
dezentral ‑ Portfolio, ‑‑, ‑‑ (100%)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Zugeordnete Veranstaltung/en
Stundenplan ‑‑ Sprache ‑‑ Dozent
8,719,1.00 Recht/Law: Werkstatt/Workshop ‑‑ Deutsch ‑‑ Gschwend Lukas , Wettstein Florian 

Veranstaltungs-Informationen

Veranstaltungs-Vorbedingungen

Voraussetzung für die Teilnahme an der «Werkstatt» ist der erfolgreiche Abschluss eines Kurses aus demselben Fokusbereich, in
dem die «Werkstatt» besucht wird. Das Bidding wird nach der dritten Hauptrunde geschlosssen und es gibt keine
Wartelistenrunden.

Lern-Ziele

Lernziele allgemein:

Selbständige Konzeption einer spezifischen Fragestellung für die kritisch‑reflexive Betrachtung des gewählten Themas mit
Bezug auf Methoden, Theorien und analytische Konzepte aus dem gewählten Fokusbereich.
Entwicklung konstruktiver Kritikfähigkeit in der inhaltlichen und konzeptionellen Auseinandersetzung mit anderen
Studierenden in der «Werkstatt».
Erwerb wertvoller Kompetenzen für die Vorbereitung und Durchführung Ihrer Bachelor‑ oder Masterarbeit.

Lernziele Fokusbereich Recht:

das Recht im gesellschaftlichen, kulturellen und politischen Kontext reflektieren und spezifisch juristische
Argumentationen und Verfahren aus einer interdisziplinären Perspektive analysieren.
Kenntnisse und Fähigkeiten aus anderen Disziplinen in juristischen Handlungsfeldern anwenden.

Veranstaltungs-Inhalt

Die «Werkstatt» bietet Ihnen eine innovative Lernerfahrung, die eine ideale Vorbereitung für Ihre Abschlussarbeit (Bachelor‑ und
Masterarbeit) darstellt. Sie erarbeiten selbstständig eine spezifische Fragestellung, die Sie auf der Basis Ihres thematischen
Forschungsinteresses entwickeln und zusammen mit den Dozierenden präzisieren. Die Fragestellung wird im Essay
ausgearbeitet.

Im Vordergrund steht die Reflexion des bisher Gelernten und der Austausch über Leitthemen aus den Kursen, die Sie vertiefen
wollen. Sie reflektieren Ihren bisherigen Lernprozess, erhalten regelmässiges Feedback von Dozierenden und Kommilitonen und
lassen Ihre Erkenntnisse in einen abschliessenden Essay einfliessen. 

Veranstaltungs-Struktur und Lehr-/Lerndesign

Bachelor‑und Masterstudierende besuchen gemeinsam die «Werkstatt» des jeweiligen Fokusbereichs, die im Blended
Learning‑Verfahren organisiert werden. Verbindliche Sitzungen der Blended‑Learning‑Veranstaltung sind die Kick‑off‑Sitzung,
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ein Mid‑Term Treffen und eine Abschlussveranstaltung. Es gelten die Termine auf Courses. Weitere Termine mit der ganzen
Gruppe oder in Kleingruppen nach Vereinbarung.

Veranstaltungs-Literatur

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Veranstaltungs-Zusatzinformationen

Lukas Gschwend ist ordentlicher Professor für Rechtsgeschichte, Rechtssoziologie und Strafrecht. In seiner Forschung befasst er
sich schwerpunktmässig mit Strafrechtsgeschichte und Juristischer Zeitgeschichte. Er ist überdies Präsident der
Rechtsquellenstiftung des Schweizerischen Juristenvereins, welche die Sammlung Schweizerischer Rechtsquellen herausgibt.

Florian Wettstein ist Professor für Wirtschaftsethik sowie Direktor des Instituts für Wirtschaftsethik an der Universität St.
Gallen. Er ist Autor des bei Stanford University Press erschienenen Buchs Multinational Corporations and Global Justice: Human
Rights Obligations of a Quasi‑Governmental Institution (2009), sowie Editor‑in‑Chief des Business and Human Rights Journals
(Cambridge University Press). 

Prüfungs-Informationen

Prüfungs-Teilleistung/en

1. Prüfungs-Teilleistung (1/1)

Prüfungsmodalitäten
Prüfungstyp Portfolio
Verantwortung für Organisation dezentral
Prüfungsform Mischform
Prüfungsart ‑‑
Prüfungszeitpunkt Vorlesungszeit
Prüfungsdurchführung ‑‑
Prüfungsort ‑‑
Benotungsform ‑‑
Gewichtung 100%
Dauer ‑‑

Prüfungs-Sprachen
Fragesprache: Deutsch, Englisch
Antwortsprache: Deutsch, Englisch

Bemerkungen
‑ ‑

Hilfsmittel-Regelung
keine Hilfsmittelregelung nötig

Für Hausarbeiten, Kurse ohne Credits etc. gibt es keine spezifische Hilfsmittelregelung.

Es gelten subsidiär die Ordnungen der Universität St. Gallen sowie die Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens (Quellen
und Hilfen müssen immer ausgewiesen werden).

Bei allen schriftlichen Arbeiten muss eine Eigenständigkeitserklärung angebracht werden.

Hilfsmittel-Zusatz
‑ ‑
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Prüfungs-Inhalt

Portfolio (100%)

1. Mündlicher bzw. praktischer Prüfungsteil (50%)
2. Peer‑Feedback (unbenotet, Abzug von 0,5 Notenpunkten bei Nicht‑Erfüllung)
3. Schriftlicher Essay (50%): 20.000‑25.000 Zeichen inkl. Leerzeichen. Bewertungskriterien: Integrationsleistung und

Fragestellung, Argumentation und Reflexion, Lernziele Fokusbereich, Literatur und Umgang mit Quellen, Sprache und Stil.

Prüfungs-Literatur

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Wichtige Hinweise

Bitte beachten Sie, dass nur dieses Merkblatt, sowie der bei Biddingstart veröffentlichte Prüfungsplan verbindlich sind
und anderen Informationen, wie Angaben auf StudyNet (Canvas), auf Internetseiten der Dozierenden und Angaben in den
Vorlesungen etc. vorgehen.

Allfällige Verweise und Verlinkungen zu Inhalten von Dritten innerhalb des Merkblatts haben lediglich ergänzenden,
informativen Charakter und liegen ausserhalb des Verantwortungsbereichs der Universität St.Gallen.

Unterlagen und Materialien sind für zentrale Prüfungen nur dann prüfungsrelevant, wenn sie bis spätestens Ende der
Vorlesungszeit (KW 21) vorliegen. Bei zentral organisierten Mid‑Term Prüfungen sind die Unterlagen und Materialien bis
zur KW 13 prüfungsrelevant.

 

Verbindlichkeit der Merkblätter:

Veranstaltungsinformationen sowie Prüfungszeitpunkt (zentral/dezentral organisiert) und Prüfungsform:  ab
Biddingstart in der KW 04 (Donnerstag, 25. Januar 2024);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelzusätze, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für dezentral organisierte
Prüfungen: in der KW 12 (Montag, 18. März 2024);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelzusätze, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte Mid‑Term
Prüfungen:  in der KW 13 (Montag, 25. März 2024);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelzusätze, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte Prüfungen:
 mit Beginn der Prüfungsabmeldephase in der KW 15 (Montag, 08. April 2024).
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